
Winterfütterung der Enten und Gänſe Sowohl Enten
wie ſe müſſen während des Winters regelmäßig gefüttert werden
aber ſie bedürfen weniger Körnerfutter ſie brauchen ein maſſiveres

er als andere Geflügelarten Man thut beſſer daran denſelben die
mäſeabfälle abgebrühte Weizenkleie und andere weniger konzentrirte

Futterſtoffe als Körner zu verabreichen Damit ſoll die Körnerfütter
nicht ganz ausgeſchloſſen ſein aber nie ſoll man eine Mahlzeit

ausſchließlich aus Körnern beſtehen laſſen Dieſe Geflügelarten bedürfen
wie alle anderen der Abwechſelung im Futter aber ſo viel wie möglich
ſollte wie geſagt das denſelben gebotene Futter maſſiger ſein Die
ſelben bedürfen vor allem einer genügenden Menge reinen und friſchen
Trinkwaſſers denn ſchlechtes vxdorbenes Waſſer iſt auch ihnen ſehr
unzuträglich Man ſoll dieſe beiden Arten nicht miteinander füttern
und auch nicht mit anderen Geflügelarten Enten ſind Vielfraße und
würden wenn mit anderen Geflügelarten gefüttert ſich mehr zueignen
als ihnen zukommt während Gänſe namentlich Körner nur langſam
auſpicken Iſt die Witterung ſo kalt daß ſich das Geflügel nichts

kann muß daſſelbe dreimal in der Regel täglich gefüttert werden
jeſe beiden Geflügeiarten gedeihen in der Abgeſchloſſenheit des Stalles

nicht wohl daher ſollte man ihnen wenn immer das Wetter das nicht
verbietet den Auslauf gewähren Die Bewegung bekommt ihnen gut
und außerdem picken ſie doch manches Futterſtückchen auf das ſonſt
verloren ginge

t Der Werih der Eierſchalen wird in vielen Wirthſchaften noch
nicht gewürdigt Gewöhnlich wirft man dieſelben weg obgleich ſie
in nützlicher e benutzt werden können Da dieſelben ſehr reich an
Kalk und Phosphorſalzen ſind ſo bilden ſie dem Futter beigemiſcht
ein vorzügliches Nahrungsmittel für Jungvieh Zu dieſem Zwecke
Dir man die len und miſcht ſie dann unter das Futter

Erfolge mit einem ſolchen Futter bei Kälbern Füllen u ſ werzielt Worben ſind haben bewieſen daß der Ankauf der Eierſchalen

s der Züchter bei Konditoren Bäckern und Reſtaurateuren wo
ſt ſie gegen ein Trinkgeld welches man den Lehrlingen giebt zu

erhalten ſind ſich wohl verlohnt und ſehr empfohlen werden kann

Hauswirthſchaftliches
ren des Eiweißes Da es ſo viele Speiſen giebt

en man nur die Eidotter verwendet ſo dürfen gewiß mancher
isfrau einige von der Fdgr gegebene Rezepte willkommen ſein

e nur das Eiweiß gebraucht wird 1 Sehr ſchnell laſſen ſich
herſtellen Zu denſelben wird zuförderſt das Eiweiß

eifem Schnee geſchlagen und alsdann ſoviel geſtrichene Eßlöffelbueeheng Zuckers wie Eier zu jedem Eiweiß verwendet wurden
unter beſtändigem Rühren ſehr allmählich hinzugethan Darauf beſtreicht
man ein Backblech mit etwas weißem Wachs und thut die weiße
Maſſe löffelweiſe in Häufchen darauf Dieſelbe muß bei ſehr mäßiger

etwa eine Viertelſtunde backen bis die Baiſers nicht mehr klebrig
ondern ſo ſpröde wie Glas ſind Hierzu eingeſetzte Erdbeeren mit
Schlagſahne gegeben iſt ein hochfeines Deſſert 2 Will man das

Erdbeerkompot ſparen ſo iſt es rathſam anſtatt des Zuckers
See Chokolade dem Eiweiß beizumiſchen 3 Auch als warme

e läßt Eiweiß ſich ſehr gut zu einem Auflauf verwenden Auch
dieſem rechnet man auf jedes Eiweiß einen Löffel voll geſtoßenenSie und außerdem noch einen Löffel voll Mus von Aepfeln Pflaumen

anderen Früchten Nachdem dieſes tüchtig durcheinander gerührt
iſt nimmt man eine dick mit Zucker ausgeſtreute Form gießt das
Ganze hinein und läßt es bei mäßiger Hitze 15 20 Minuten backen

Um die Leuchtkraft des Petrolenms zu erhöhen und das
des Ballons das Rußen und Schwalchen der Flamme zu

vermindern iſt es allgemein gebräuchlich etwas Salz in den Ballon
zu ſchütten welches dem Petroleum Feuchtigkeit entzieht Nun hat
man aber gefunden daß Kampher und Naphthalin noch beſſere Dienſte
leiſten Fünf Gramm Naphthalin einem halben Liter Petroleum zu

oder halb Kochſalz halb Kampher erhöhen nicht nur die
chtkraft ſondern bewirken auch ein ſparſames Verbrennen was bei

de lesjahrigen hohen Petroleumpreifen nicht zu unterſchätzen ſein
e

Gegen Schunpfen und Katarrh empfiehlt ein engliſcher Arzt
folgendes Mittel Man nimmt ein Gläschen mit Jodtinktur und hält
es von der d umſpannt unter die Naſe Die Wärme der Hand

rkt eine üchtigung der Tinktur Alle drei Minuten zieht manDunſt derſelben in die Naſe hinauf und alle Symptome des

Uebels werden bald verſchwinden
Mittel gegen Zahnſchmerzen Ein wirkſames Mittel gegen
ſchmer iſt fein pulveriſirter Alaun Man nimmt einige

äubchen davon auf Baumwolle und ſteckt dieſe damit in die Höhlung
des ſchmerzenden Zahnes Sobald der Alaun ſich auflöſt werden die
Schmerzen verſchwinden Kehren ſie wieder ſo wendet man das Mittel
ſo oft von neuem an bis die Schmerzen gänzlich aufhören Alaun
iſt überhaupt ein gutes Mittel für kranke angeſtoßene und faulende

es hemmt die niß und verhindert ſo die weiteren Zer
en des nes leidende ſollen darum öfter Alaun in derangendenen e gebrauchen

Waſchmittel Liter Roſenwaſſer und zwei Theelöffel voll
äg ein treffliches Waſchwaſſer gegen Schmerzen im

36

Zeichentinte für Packete Hierzu werden 65 Gramm Schellack
65 Gramm Borax 7650 Gramm Waſſer und 65 Gramm arabiſcher
Gummi verwendet Als Farbe dieni venetiantſch Roth oder Ruß
ſchwärze Lack und Borax werden im Waſſer bis zur vollſtändigen
Auflöſung gekocht Dann fügt man den Gummi hinzu und entfernt
den Keſſel vom Feuer Jſt die Maſſe erkaltet ſo fügt man den Reſt
Waſſer bis zu 750 Gramm hinzu und ſoviel Farbe bis die richtige
Dicke da iſt Zum Aufbewahren bedient man ſich gut verſchloſſener
Glasflaſchen

Abwaſchbarer Ueberzug für Gypsſiguren Einen ſolchen er
hält man wenn man 3 Theile Aetzkali in 36 Theilen heißen Waſſers
auflöſt 9 Theile Stearinſäure Hinzufügt und den dadurch erhaltenen
Seifenkuchen mit derſelben Quantität Waſſer und 95 Procent Alkohol
verdünnt Die warme Löſung wird auf den erwärmten Gypsguß mit
einem naſſen Schwamme aufgetragen und nach einigen Stunden noch
ein zweiter Anſtrich gemacht Der Ueberzug wird aber noch ſchöner
wenn man an Stelle des Kali eine entſprechende Quantität Ammoniak
verwendet Alte Gypsgüſſe müſſen erſt mit einer Aetzkalilöſung ge
reinigt werden

x Süße Molken für Kranke bereitet man von friſch gemolkener
Milch durch Beimiſchung von Labeſſenz die man in den Apotheken
bekommt Auf Liter giebt man ungefähr 1 Theelöffel voll Lab
eſſenz rührt ſie um und läßt ſie heiß werden Sobald ſie anfängt
zuſammen zu gehen zieht man ſie vom Feuer läßt ſie noch Stunde
ſtehen und wenn ſich die grünlichen Molken vollkommen abgeſondert
haben ſeiht man ſie durch Leinwand und trinkt ſie lau oder kalt

Anſtrichmaſſe für feuchte Wände In Kellern und ſonſtigen
feuchten Orten wird ein Anſtrich aus 50 Theilen Pech 30 Theilen
Harz 6 Theilen engl Roth und 12 Theilen Ziegelmehl empfohlen
Dieſe Stoffe werden zum Schmelzen erhitzt und gut durchgearbeitet
Darauf wird etwa ein Viertel der Maſſe an Terpentinöl zugeſetzt ſo
daß dieſelbe flüſſig wird und mit dem Pinſel aufgetragen werden kann

4 Glanzlack für Schuhzeug ſoll in vorzüglicher Qualität nach
folgender Vorſchrift erhalten werden Lampenſchwarz 4 Theile Ter
pentinöl 15 Theile Methylalkohol 360 Theile Schellack 45 Theile
Lärchenterpentinöl 20 Theile Sandarak 8 Theile werden in ge
ſchloſſener Flaſche bei mäßiger Hitze digerirt

Schutz der Holzgefäße gegen Feuchtigkeit im Keller Um
Fäſſer oder andere Holzgefäße vor Feuchtigkeit und Schimmelbildung
zu ſchützen beſtreiche man ſolche mit einem Firniß der durch Zuſam
menſchmelzen von 3 Theilen Colophonium und 1 Theil Leinölfirniß
erhalten wird Dieſer Firniß eignet ſich indeß nur für Gegenſtände
die vollſtändig trocken ſind er muß warm aufgetragen werden

4 Flüſſiger Leim für die Hauswirthſchaft Man nehme eine
weithalſige Flaſche und löſe in derſelben 240 Gramm des beſten Leims
in i Liter Waſſer auf indem man die Flaſche in einem anderen Ge
fäß mit heißem Waſſer erwärmt bis ſich der Leim auflöſt alsdann
ſetze man ihm nach und nach 45 Gramm ſtarkes Scheidewaſſer zu und
rühre tüchtig eine Zeit lang um Man verwahre die Auflöſung gut
verkorkt und ſie wird jeden Augenblick benutzt werden können

4 Fäſſer ſchimmlige Schimmlige und unreine Fäſſer werden
nach neueren Erfahrungen am beſten auf folgende Weiſe gereinigt
Man ſpült ſie tüchtig mit Waſſer worin etwas Soda aufgelöſt iſt
aus und füllt ſie dann mit Waſſer welches mit Salzſäure leicht ge
ſäuert iſt und läßt dieſes zwei Tage lang darin ſtehen worauf ſie
nochmals mit reinem Waſſer nachgeſpült werden

4 Möbel aufzufriſchen Jn 70 Theilen heißem Terpentinöl löſe
man 50 Theile Terpentin laſſe erkalten und reibe mit einem wollenen
Lappen die Möbel ſolange mit dieſer Paſta ein bis der frühere Glanz
wieder hergeſtellt iſt Die Erhitzung des Terpentinöls muß ſehr lang
ſam geſchehen da es leicht brennbar iſt

t Grauwerden der Haare Gegen das Grauwerden der Haare
wird folgende Zuſammenſetzung empfohlen Liter Rothwein 15
Gramm Eiſenvitriol Man läßt Beides eine Minute lang kochen und
wäſcht damit kalt das Haar wöchentlich zwei Mal worauf man es
ohne es abzureiben abtrocknen läßt

x Gegen nächtliches Herzklopfen wirkt Zuckerwaſſer mit Citronen
ſaft ſehr beruhigend und wird in den meiſten Fällen 1 bis 2 Glas
dieſer Limonade den gewünſchten Erfolg haben Vielfach wendet man
auch grüne Meliſſen an die zerſtoßen auf die Herzgegend gelegt wer
den Hat man keine grünen ſo verwendet man getrocknete Meliſſen
die man mit etwas Roſenwaſſer angefeuchtet hat Es wird hier auch
bald milder Schweiß eintreten die nervöſe Unruhe wird dadurch auf
gelöſt und es tritt Schlaf ein

4 Um ſchwarze Schleier aufzufriſchen verfährt man folgender
maßen Jn ſchwarzem Kaffee oder Thee wird etwas Gummiarabiknm
aufgelöſt der Schleier hiermit ganz durchfeuchtet dann glatt auf ein
reines Leinentuch ausgebreitet und ein zweites ſolches darüber gelegt
Wenn dann der Schleier etwas abgetrocknet aber doch noch ein wenig
feucht iſt bügelt man ihn kräftig zwiſchen den beiden erwärmten Leinen
tüchern liegend

4 Gegen Ohrenſauſen träufle man einige Tropfen Zwiebelſazie We ſo die Ja warmes a
un von zu genommen ſalleine ſehr gute Wirkung ausüben

Druck und Verlag von W Kutſchbach Verantw Redakteur Rdolf Findeiſen beide in Halle a S

r e zt So S

wirth
a r Se

S

e r c
e J e e a Jr V 8 z e S 4h ehe

v

S er CS e e S
Gratis Beilage

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Nr 9
Ueber die Befruchtung der Chryſanthemum

macht Herr Bricoe Jronſide in dem Journal of the Royal
Horticultural Society Auguſt 1895 einige überaus in
tereſſante Mittheilungen Von verſchiedenen Schriftſtellern
welche Darwin vielleicht ein wenig zu blindlings folgten
wurde angenommen daß bei den Antheren der Chryſanthemum
wie bei denjenigen aller übrigen Compoſiten die Proteran
drie zur Geltung käme und ſelbige von Natur aus
Kreuzungen angepaßt ſeien Soweit nun die von Herrn
Jronſide in Jtalien angeſtellten Verſuche reichen darf man
annehmen daß die Chryſanthemum ebenſo ſehr wenn nicht
noch mehr auf Selbſtbeſtäubung wie auf natürliche
Kreuzungen angewieſen ſind Derſelbe fand ferner daß die
aus der Selbſtbefruchtung der Strahlblüthen der Scheibe
hervorgehenden Samen vom gärtneriſchen Standpunkte aus
ſehr dürftige Reſultate liefern und hält es für höchſt wahr
ſcheinlich daß dies die im Handel angeprieſenen und abgeb
baren Samen ſind welche nach den gemachten Erfahrungen
keinen Werth beſitzen

Man iſt jetzt allgemein zu der Erkenntniß gelangt daß
die Compoſiten in der freien Natur ebenſo ſehr auf Selbſt
beſtäubung wie auf Zwiſchenkreuzungen angewieſen ſind und
wenn auch die Strahlblüthen ſcheinbar letzterem Vorgange
angepaßt ſind ſo tritt erſterer ebenſo wahrſcheinlich ein in
dem viele Arten mit unſcheinbaren Blüthen wie z B der
Wermuth das gemeine Kreuzkraut u ſ w aller Wahrſchein
lichkeit nach nie von irgend welchen Jnſekten aufgeſucht
werden Als Regel gilt daß die Blumen der aus Selbſt
befruchtung hervorgegangenen Samen entſtandenen Pflanzen
ganz untergeordneten Ranges ſind daraus ergiebt ſich
die Bedeutung von Kreuzungen zur Verbeſſerung der ins
Auge fallenden Blüthenorgane Aber gerade bei den Com
poſiten iſt infolge der Kleinheit der Strahlenblüthen welche
überdies noch aneinander gedrängt ſind die Möglichkeit
einer Selbſtbeſtäubung ſchwer auszuſchließen Sich auf

errn Burbidge s Ausſpruch ſtützend Seit uralten Zeitena die Chryſanthemum in der Natur dem Kreuzungsprozeſſe

angepaßt worden und auf dieſe Thatſache muß ohne Zweifel
ihre Variabilität im wildwachſenden Zuſtande wie in unſeren
Gärten zurückgeführt werden wirft Herr Jronſide die
Frage auf Warum weiſt die Geſchichte deutlich auf die
Varietäten hin welche von ihren verhältnißmäßig wenigen
Züchtern erzielt wurden Wenn Kreuzungen naturgemäß
wären würde die Züchtung neuerer Varietäten ſicherlich als

ein gewöhnliches der Berichterſtattung nicht werthes
einennis c ehe ſich dieſe Frage ebenſo gut auch in Bezug auf
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alle anderen Pflanzen aufwerfen Die Antwort lautet daß
Herr Burbidge ſi rn auf eine Urſache der Variabilität

das Kreuzen bezieht die gewöhnlichere ein Wechſel
in der Umgebung welcher ebenſo wohl hierzu Anlaß gebenkann unerwähnt läßt Jn Bezug auf erſteren bleibt zu

erwägen daß man immer gegen den antagoniſtiſchen Prozeß
der Selbſtbeſtäubung anzukämpfen hat dieſelbe fixirt Merk
male oder zeigt wenigſtens das Beſtreben dieſes zu thun
während die andere gerade darauf losgeht ſolche zu verän
dern Selbſtbeſtäubung gilt jedoch in der Natur als Regel
trotz der zahlreichen für Kreuzungen geeigneten Anpaſſungen

Um den Zwiebelbau
recht lohnend zu betreiben wähle man ein Stück nicht zu
ſchweres mehr ſandiges Land welches im Winter reichlich
mit altem Kompoſt befahren wurde wo man ihn haben
kann leiſtet Taubendünger gleichmäßig über die Fläche ge
breitet auch ſehr gute Dienſte Die Fläche wird darauf
bei trockenem Wetter tief umgegraben ſauber geebnet und
in Beete von 120 cm Breite eingetheilt Die Zwiebeln
welche auf dieſem Boden gebaut werden zeichnen ſich während
des Sommers durch außerordentlichen Wuchs und durch
dunkelgrüne Färbung aus Der Ertrag iſt ein enormer
auf eine Juchart rechnet man 200 CEtr Zwiebeln jedenfalls
ein Ertrag daß es lohnend ſein dürfte Zwiebeln auf gutem
kräftig gedüngtem Boden mehr anzubauen Den Samen
ſäe man da derſelbe ziemlich lange liegt möglichſt früh aus
es iſt darauf zu achten daß derſelbe nicht zu tief zu liegen
kommt man ſäe in Reihen von 20 em Abſtand Sind
Miſtbeetkäſten vorhanden ſo kann man auch den Samen
auf ein halbwarmes Beet ausſäen und die Pflanzen ſpäter
ins freie Land verſetzen Bei ſchwerem Boden iſt das Aus
pflanzen der v ſtets vorzuziehen Gehen die Zwiebeln
im Auguſt oder September ihrer Reife entgegen ſo tritt
man den Stengel mit den Fuße nieder um die Ausbildung
und Reife der Zwiebeln zu beſchleunigen darauf werden
ſie aus der Erde genommen und auf luftigen Böden zum
Abtrocknen ausgebreitet Die kleinſten dieſer Zwiebeln ſetzt
man als ſogenannte Satz oder Steckzwiebeln im nächſten
Tuiwiane auf 15 em Entfernung ins freie Land Dieſeatzzwiebeln reifen vier Wochen fräher als die ins Land

ausgeſäten
inige Gärtner ſäen auch zu dieſem Zweck die Zwiebeln

ſehr ſpät aus etwa im Mai in möglichſt m Boden
und ziemlich dicht um recht viel von den kleinen Steck
zwiebeln zu erhalten

Als gute ertragreiche Sorten ſind tag Erfurter
ſchwefelgelbe und Zittauer Rieſenzw Madeirqz
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wiebel welche von großer Geſtalt iſt und wegen ihres
einen milden Geſchmackes ſehr geſchätzt wird gedeiht nur

in wärmeren mehr geſchützten Lagen in nahrhaftem lockeren
und kalkhaltigen Boden

Aus Der ſchweizeriſche Gartenbau

Ein amerihkaniſch engliſcher Beglüchungs
Verſuch

Mit dem Sitze in London bildete ſich The Alina
Colony Corporation Limited welche durch Ausgabe 6

Prioritäts Aktien und Stammaktien von je 20 M ein
Kapital von 400000 Pfund über 8 Millionen Mark auf
bringen will um aus dieſer Summe die Anlage einer Stadt

Alna City die Ausführung großer Obſtpflanzungen in
Californien und den Jmport dort gezogener Früchte nach
Europa zu beſtreiten Die neue Geſellſchaft iſt ſogar fo
liebenswürdig die Zeichnung dieſer Aktien in Deutſchland
ſofort in England erſt vom 1 Februar er ab zu geſtatten

Als Direktor der neuen Geſellſchaft die ihren zukünftigen
Mitgliedern goldene Berge verſpricht wird ein Herr W E
v Johannſen fungiren welcher im Vorjahre die ſehr dürftige
Californiſche Früchte Ausſtellung in Berlin leitete und über
welchen wir aus den Veröffentlichungen der New Yorker

Staatszeitnng auszugsweife folgendes mittheilen
Johanuſen wurde auf Grund zweier vom Congreß

mitgliede für Californien Maguire und vom Exgouverneur
Markham verfaßten und von ihm vorgezeigten Briefe ein
Empfehlungsſchreiben des Ackerbau Departements in Was
hington an die Vertreter der Vereinigten Staaten im Anus
la und ein Certificat als honory representative
dieſes Departements übergeben

Der Sekretär Morton widerrief die Trnennung als
EhrenRepräſententant des Ackerbau Departements weil
ſich Johannſen von NewYork aus direkt als der Kommiſſar
des Landwirthſchafts Departements bezeichnete und weil
weiter über Ehren Johannſen ſonſt noch ungünſtige Nach
Se eir gingen So ſchrieb ein Herr J O Meyerink

428 Sanson Str in San Fransisko Dieſer Mann war
bei mir angeſtellt Jch habe Beweiſe genng daß derſelbe
irgend welcher Empfehlung unwürdig iſt und daß er am

erwenigſten die Vereinigten Staaten in fremden Ländern
vertreten ſollte Von dieſen Verhältniſſen machte das
Staats Departement den Vertretern der Vereinigten Staaten

in London Paris und Berlin Mittheilung und gab dem
A des Ackerbau Departements in Berlin Herrn John

athes jr Auftrag dem p Johannſen die betreffenden
Papiere abzufordern was dann auch geſchah

Der Herr v Johannſen von deſſen Exiſtenz der Gotha
iſche Kalender nicht einmal irgend eine Ahnung hat ſoll
weiter in einem ruſſiſchen Koſakenregiment und in der Argen
re Armee gedient haben führte in Hiogo Japan und
in ornien wo er ein zweifelhaftes Heirathsbureau be
eſſen haben ſoll den ſeltenen Namen Bartel und ſcheint
mnach ein vielererfahrener recht netter Herr zu ſein

Sollte man über dieſen netten Herrn ansführlichere Mit
theilungen für erwünſcht halten ſo verweiſen wir auf die
Zeitſchrift der Obſtmarkt welcher die angezogenen Mit
theilungen wörtlich zum Abdruck bringt Die vorſtehende
Auskunft dürfte aber auch ſchon genügen um dem geplanten
Unternehmen gegenüber eine gewiſſe Vorſicht walten zu

laſſen B L Kühn Rirxdorf
Franzößſche Käſearten

Ueber dieſes Thema ſchreibt ein ſachkundiger franzöſiſcher
Großkaufmann im Bulletin der Handels geographiſchen Ge

e
u unund r ſtatt Der RoquefortKäſe der

partement Garonne fließenden Aveyron aus Schafr Zwecke werden anf den Plateaus von
J

S e e e e ee e e ee S h e z W

Larcac und in den Nachbargegenden an 800,000 Schafe e
halten Der Roquefortkäſe muß von weicher feiner Maſſe
von leicht pikantem Geſchmack und blau geadert ſein Es
iſt bis jetzt noch nicht gelungen den Roquefort in gleicher
Oualität anders wo zu bereiten man findet die Urſache
in der eigenthümlich abkühlenden erfriſchenden Wirkung
welche die Requefortkäſe dadurch erfahren daß man ſie eine
Zeit lang in den zugigen Klüften der Kalkfelſen in der Nähedes Dorfes gequeſott ausſetzt Die Bezirke in denen dieſer

Käſe in größeren Mengen erzeugt wird ſind die Arrondiſſe
ments St Afrique Millau Lodève und die Trève und
Chamarque der Werth und die Menge des jährlich erzeugten
Roquefortkäſe iſt im Laufe der Zeit außerordentlich ge
ſtiegen 1850 wurden nur 300,000 Kg fabrizirt 1890 be
reits 2800,000 kg und 1894 6600,000 kg Der Requefort
käſe geht in alle Welt und beträgt jetzt der jährliche Um
ſatz darin 20 Millionen Franks
Auch in Frankreich unterſcheidet man Fett und Mager

käſe und weichen und harten Käſe Die Fettkäſe werden
aus Milch und Rahm bereitet man erwärmt beides und
bringt es mit Hülfe von durch Zuſatz von Waſſer verdünntem
Lab zum Gerinnen Die auf durchlöcherte Hürden gelegte
Käſemaſſe läßt man abtropfen drückt ſie aus ſalzt ſie und
läßt ſie im Keller gähren bis der Käſe reif und ſchmackhaft
geworden Die Magerkäſe werden aus entrahmter Milch
bereitet die Käſemaſſe muß eine gelbliche Farbe annehmen
halb durſichtig und trocken ſein Bei dem geſottenen Käſe
iſt die Temperatur beim Gerinnen der Milch eine höhere
und es findet noch eine Art Kochen des Käſeteigs ſtatt
Große Sorgfalt wird beim Salzen verwendet da ein Ueber
maß darin den Käſe bröcklig macht ein Zuwenig zu Riſſen
und Sprüngen führt Die berühmten Käſe von Marolles
und Brie werden aus Kuhmilch in den Departements Seine
et Marne und Oise hergeſtellt jährlich werden von dieſen Käſen
für mehr als 10 Millionen Franks verkanft Andere ge
ſchätzte Käſe ſind die von Neufchatel Livarot Coulaumiers
u a D Die Gruyère Käſe ſtammen ans der Schweiz werden
aber in Frankreich in guter Qualität nachgemacht

Ueber Aufzucht junger Hunde
Sehr oft tritt an uns die Frage heran auf welche

Weiſe ganz junge nur wenige Wochen alte Hunde am zweck
mäßigſten zu behandeln und aufzuziehen ſeien Die Frage
iſt zwar viel leichter zu ſtellen als zu beantworten weil
deren gründliche Beantwortung ſehr viele Punkte berühren
müßte die einzeln nur nebenſächlich erſcheinen vereint aber
die Richtung erfolgreicher Aufzucht angeben Wir beſchränken
uns daher für heute in den nachfolgenden Zeilen nur auf
die wichtigſten Geſichtspunkte welche bei der Aufzucht junger
Hunde zu beobachten ſind

Junge Hunde ſollte man vor 6 bis 7 Wochen nicht
vollſtändig von der ſäugenden Hündin entwöhnen ſehr oft
geſchieht dies aber bereits im Alter von 3 bis 4 Wochen
was unbedingt zu verwerfen iſt denn ſolche Thierchen ſelbſt
wenn ſie ſchnell freſſen lernen bleiben meiſtens Schwächlinge
Das beſte Erſatzmittel für die natürliche Muttermilch iſt ab
gekochte mit etwas Zucker verſüßte Ziegenmilch Wenigſtens
bis zur vierten event fünften Woche ſollen die Puppies ganz
ausſchließlich der Mutter überlaſſen werden von welcher Zeit
ab ſie täglich ein bis zweimal nur ganz kleine Quantitäten
gekochte Milch erhalten dürfen mehr um ſie allmählich an s
Frefſen und Marſchiren zu gewöhnen als um ſie beſſer zu
nähren Erſt von der ſechſten reſp ſiebenten Woche an
muß auch wenn die Mutter noch ganz gut ſäugt den Jungen
noch täglich dreimal etwas Milch als Nahrung gereicht werden

Von der achten oder neunten Woche an wird den Puppies

T W mit e m noder deherz bei er ung dieſelbenhöherer Gabe x Monate verbleiben ſollen Schon

im dritten und vierten Lebensmonat bemerkt man vielleicht
daß das eine oder das andere der Jungen das Futter ver
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kann bei beſſerem Wetter oder zu großer Wärme je nachdem
vt ebenſo hin und wieder Diarrhöe und Schmerzen im ſetzt 4 Stück um die Pflanzen und deckt die fünfte oben auf

rdinterleibe zeigt und auch im gleichſam nüchternen Zuſtande
einen unnatürlichen vollen geſpannten Bauch hat Jn ſolchem
Falle leidet das Thierchen in der Regel durch Spulwürmer
die ſich oft maſſenhaft in ſeinen Därmen finden und be
denkliche Verdauungsſtörungen und Koliken verurſachen Hier
gegen reicht man am beſten Santonin je nach Stärke und
Alter des Hündchens in Doſen von O Centigramm
täglich ein bis zweimal während 14 Tagen bis Würmer
abgegangen ſind und die Spannung des Hinterleibes ſich
n hat Um das Santonin einem ſo kleinen Thierchen
eizubringen öffnet man demſelben mit der einen Hand das

Mänulchen und gießt mit der andern das Pulver möglichſt
tief in den Rachen welche Procedur man unmittelbar vor
der Milchgabe anwendet ſo daß gleich darauf mit der Milch
auch das Pulver geſchluckt wird Dieſes Abtreiben der Spul
würmer iſt von der größten Wichtigkeit wenn man kräftige
junge Hunde aufziehen will da die zahlreiche Anweſenheit
der genannten Paraſiten die Ernährung ihres zugendlichen
Wirthes außerordentlich ſtört und zeitweiſe oder andauernd
gänzlich anfheben kann Ein ausgezeichnetes Mittel um der
ſo ſehr zu fürchtenden Rhachitis vorzubeugen iſt neben Knochen
und Knochenmehlfütterung der mediziniſche Leberthran mit
Phosphor 1 10,000 von welcher Flüſſigkeit jungen

en ſchon vom vierten Lebensmonate ab tag ein
affeelöffel voll gegeben wird jedoch ſo daß nach 14 Tagen

immer wieder 8 Tage mit Phosphorgabe ausgeſetzt wird
Heranwachſenden Hunden welche öfter an Verſtopfung leiden
oder zu Hautausſchlägen hinneigen giebt man mit Vortheil
täglich einen bis vier Eßlöffel voll einfachen mediziniſchen

Leberthran Gefl Börſe
Anſer Haus und Zimmergarten

Das Anuhänfeln der Bäume kann unter Umſtänden recht gut
ſein und es wurde damit ſchon mancher kranke Baum gerettet Hat
man einen ſchwachwuchſigen kränklichen Baum ſo macht man ihm in
der Höhe von 15 20 em über dem Boden in der Entfernung von

4 em neben einander Längsſchnitte und zwar von oben nach unten
in den Stamm welche bis auf den Splint dringen dürfen der Stamm
wird bis zur Höhe der Schnitte mit guter Gartenerde angehäufelt und
bildet dann gern Wurzeln welche ſich in der nährkräftigen Gartenerde

guter Kompoſt leiſtet hierbei noch beſſere Dienſte raſch und
kräftig dermehren und ſo dem Baume neue Nahrung zuführen und
ihn hierbei zu weiterem Fruchtertrage bringen Bei älteren Hochſtäm
men iſt der Erfolg alkerdings nur ein ſehr geringer bei ergobſt
dagegen ſtets ein guter

Gegen Wildſchaden werden die Bäume noch häufig mit Stroh
u dergl verbunden was den Bäumen beſonders den kleineren ſehr
ſchädlich iſt Wenn nämlich wie es im Winter öfters vorkommt
Regenwetter einfällt ſo ſaugt ſich das Stroh voll mit Waſſer an ge
friert dann bei eintretender Kälte und die Bäume kommen in Folge
deſſen entweder ganz um oder erleiden mitnunter ganz bedeutende Froſt
ſchäden Als ſicherſtes und billigſtes Mittel gegen Wildſchaden em
pfiehlt ſich ein Anſtrich wie folgt Man vermiſche 2 Theile fein zer
riebenes Schießpulver mit 1 Theil Schweineſchmalz und beſtreiche mit
dieſer Miſchung die Bäume Man kann dann ſicher fein daß kein
Wild mehr Schaden an den Bäumen anrichtet

Eine dem Laien noch ſehr wenig bekannte intereſſante Art die
Narziſſen zu ziehen und zur Blüthe zu bringen beſteht darin daß
man die Zwiebeln anſtatt in Töpfe in Terrinen Schüſſeln zwiſchen
nußgroße Steine aufrecht einfüttert einbettet und die Schüfſel hernach
bis an den Rand mit Waſſer füllt das alle 24 Stunden zu erneuern
iſt Die zur Gruppe der Tazetten gehörige Sorte Grand Emperor
eignet ſich am beſten dazu Bewundernswerth iſt der ſchnelle Wuchs
auf ſolche Art gezogener Zwiebeln

Bei Gurken und Melonentreiberei läßt ſich durch Umfetzen
von einem warmen Kaſten in den andern ein früheres Reſultat er
zielen und zwar auf folgende Weiſe Man nagele ſich aus Stäbchen
Käſten die durchbrochen ſind oder flechte ſich durchbrochene Weiden
körbchen dieſe werden erſt immer mit Moos ansgefüllt ſo daß die

ute nahrhafte mit Holzkohlenſtaub gefüllte Erde nicht durchfallen
ann Jn diefen werden nun die Kerne von Treibgurken oder Me

lonen gelegt mit warmem Waſſer angegoſſen und in ein Warm
haus oder warmen Miſtbeetkaſten geſtellt wo dieſelben bald aufgehen
Nachdem dieſelben Blättchen entwickelt kann man ſie wenn man
es hat wer wieder in r Kaſten ſiellen bis diePflanzen ſich gehörig entwickelt Wurzelvermögen zu benach
theiligen muß bei rauhem Wetter gelüftet werden um Salat Radies c
zu lüften ſo können wo vorhanden Glasglocken darüber geſtülpt
werden oder in Ermangelung elben nimmt man 5

nommen werden Gegofſen wird mit warmem Waſſer Dies Ver
fahren erleichtert die Treiberei außerordentlich und ſetzt den Züchter in
den Stand frühzeitig Gurken und Melonen zu züchten

Löwenzahn Salat Der Löwenzahn welcher bei uns auf
Wieſen und Kleeäckern wächſt ſonſt aber auch hier und da in den
Gärten kultivirt wird liefert ſchon im zeitigen Frühjahr einen geſunden
und wohlſchmeckenden Salat Am zarteſten und wohlſchmeckendſten
ſind aber ſeine Blätter wenn ſie vor der Benutzung erſt einige Zeit
lang gebleicht werden Es iſt jedoch dieſes Bleichen nicht abſolut noth
wendig ja manche behaupten ſogar daß der von ungebleichten Blättern
gewonnene Salat wenn auch weniger zart doch noch geſünder ſei als
von gebleichten Jn manchen Gegenden benutzt man den Löwenzahn
ſalat zu einer das Blut reinigenden Frühjahrskur und nimmt faſt
nur wilde und ungebleichte Pflanzen dazu Die Zubereitung erfolgt
mit Salz Eſſig Oel oder Sahne

Winter Kraut Unter dieſem Namen bezeichnet man in einigen
Gegenden Deutſchlands verſchiedene unſerer gewöhnlichen Krautforten
welche nach Mitte Auguſt bis zu Anfang September ausgeſät im
Herbſt ins freie Land verpflanzt und auch hier überwiuntert werden
Man erreicht damit daß man von ſolchen Pflanzen kommendes Jahr
viel frühere Ernten erzielt als wenn im Frühjahr geſät wird So
vortheilhaft und zweckmäßig nun auch eine ſolche Samenausſaat iſt ſo
wird genannte Kulturweiſe doch immer noch viel zu wenig angewendet
denn erſtens haben die bei ihr erzielten Krautköpfe welche meiſt um
Johanni ihre Ausbildung ſchon erreichen einen viel höheren Werth
als ſpätere und zweitens kann man nach ihrer Ernte auf demſelben
Stückchen Lande noch im felbigen Jahr eine zweite Ernte irgend eines
anderen Gemüſes halten

Zienenwirthſchaftliches
Auswinterang der Bienen Die Winterruhe iſt zu Ende und

das Brutgeſchäft und die Feldarbeit muß mit Eifer von den Bienen
aufgenommen werden 10 Grad Wärme ſind die Bienen zum
Reinigungsfluge zu reizen dieſes geſchieht dadurch daß man lau
warmen Honig durchs Flugloch ſpritzt und ſo die Bienen hinauslockkt
Bei dieſer Arbeit richte man namentlich ſein Augenmerk auf die
ſchwachen und blöden Völker die nicht recht fliegen wollen Sie
müſſen vor allen Dingen zum Fluge und zu dieſem Zwecke am beſten
in den Sonnenſchein gebracht werden Die Bodenbretter ſind von
todten Bienen und vom Gemülle das Brutneſt von Drohnenwaben
zu reinigen damit die Königin gezwungen werde nur Eier von Arbeits
bienen zu legen Für den r mit beweglichem Bau iſt Arbeit
leicht auszuführen nicht ſo für den Jmker mit Stülpern ſtelle
den Korb auf den Kopf ſchneide alle Drohnenwaben aus und füge in
die Stelle wieder Arbeikerwachs ein Die Räume des Ausſchnittes
leer zu laſſen wäre ein Fehlgriff und würde das chäft beein
trächtigen denn die Biene iſt ein ordnungsliebendes und fucht
alle Lücken ſo ſchnell wie möglich wieder auszubauen Bauen
gehört viel Material welches die Biene durch reichliche Zehrung von
Honig ſelbſt bereitet dadurch geht im Frühjahr viel und Kraft
verloren Daher laſſe man nicht eher bauen als zur zeit

er ſind die Bienen zahlreicher und auch die Tracht iſt dann
rei

Handſchuhe ſoll ein angehender Bienenzüchter niemals bei den
Operationen am Bienenſtocke anziehen beſonders wenn er ein küchti
Bienenzüchter werden will denn ſie verhindern jede freie er
Finger welche beim Mobilbetrieb unumgänglich nöthig ſind ſoll
die Hände frei haben wenn man mitunter auch einmal geſtochen wird

Thier und Geſſügelzucht
t Wie foll man das Haar fetten Jmmer nur ſo daß die

Haare das Gefühl der Geſchmeidigkeit behalten Je mehr Feit man
anwendet deſto mehr muß man auf Reinigung des Haarbodens halten
Man reibe nur direkt die Haare ein und bürſte ſie tüchtig durch dann
n auch das Ausfallen der Haare vermindert werden bezw ganz

aufhören
Zur Pflege des Kauincheus im Winter Die Erfahrung

hat gelehrt daß das Kaninchen unter unſeren Hausthieren die größte
Kälte vertragen kann Wer bewundert nicht auch ſeinen Blutsver
wandten den Haſen der trotz der grimmigffen Kälte daß ihm der
Athem am Schnurrbart gefriert unter einem Strauch ſein beſcheidenes
Mahl hält Dieſe Eigenſchaft des Kaninchens darf jedoch kein Grund
ſein daſſelbe in der kalten Jahrreszeit zu n e Sein Körper
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verlangt zur Erzeugung der nöthigen Wärme tter als im
Sommer und deshalb beſtraft ſich Nachläſſigkeit in der Fütterung und
Haltung im Winter recht empfindlich Die Unterbringung in geſchützen
und warmen Räumen ſei deshalb die erſte Sorge Eine hinreichende
Streu die öfters erneuert wird trägt ebenfalls zum Wohlbehagen
Vetter Langohrs bei Als er gebe man Hen Kleie und

rſtoßenen Mais Kleie und Mais gebrüht und bilden be
onders bei der Maſt das ter aber Zuchtthiere laſſen

manſich dieſe Miſchung recht Kleie darf
allein füttern ſondern in Ermangelung von Mais mittoffeln Gelbe Futterrüben und Echeln ſi

ſtets willkommen

z
nd den Kaninchen als Leckereien
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